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Bezugspreis
fät Halle vierteljährlich 2,50 bei

weimaliger Zuſtellung 2,75 durch
de Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen ZeitungsVerzeichnit

unter Nr 6816 eingetragen

gar die Redaktion verantworllich

Max Scharre in Halle
Svprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Redakllon Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Slebenunddreißigfter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Nr 556 Halle a d Saale Freitag den 27 November 1903

Die Veterinärfrage bei den Handels
vertragsverhandlungen mit Rußland

Das Geheimnis welches über den Beratungen der
xuſſiſchen und deutſchen Unterhändler ſchwebt wird ſo gut
bewahrt daß die Oeffentlichkeit näheres nicht früher er
warten darf als bis die Verhandlungen eine beiderſeits
zenehme Unterlage für den neuen Handelsvertrag ergeben

abenp Den Mittelpunkt der Verhandlungen die gegenwärtig in

Berlin noch fortdauern bildet die Veterinärfrage
deren Erledigung nach dem was bisher verlautet größere
Mühen verurſacht als vorauszuſehen war Jnfolge der
Schwierigkeiten unter denen der heimiſche Getreidebau
leidet hat die deutſche Landwirtſchaft ſich in ſtändig
teigendem Maße der Viehzucht zugewandt Abgeſehen vone Schafen deren Züchtung aus hier nicht näher zu er

wähnenden Gründen rapide zurückgegangen iſt hat der
deutſche Viehbeſtand in den beiden letzten Jahrzehnten eine
bedeutende Zungahme erfahren und die hohen Werte welche
er darſtellt machen es Deutſchland zur gebieteriſchen Pflicht
den Kampf gegen die mörderiſchen Viehſeuchen die bei
Vernachläſſigung unabſehbaren Schaden anrichten können
mit allen Mitteln aufzunehmen Die Viehſeuchenpolizei iſt
Hegenſtand der Reichsgeſetzgebung Nachdem zur Be
kämpfung der RNinderpeſt ſchon vor Errichtung des Reichs
das demnächſt auf Süddeutſchland ausgedehnte Geſetz des
Norddeutſchen Bundes vom 7 April 1869 erlaſſen war iſt
am 23 Jnni 1880 ein all gemeines Viehſeuchen
geſetz ergangen das 1894 durch Verſchärfung der Schutz
maßregeln namentlich gegen die Maul und Klauen und
die Lungenſeuche weiter ausgebaut worden iſt Die Vieh
ſeuchengeſetzgebung legt dem deutſchen Viehzüchter ſchwere
Verpflichtungen auf Bei Ausbruch einer Seuche und ſchon
bei Seucheverdacht iſt der Polizeibehörde Anzeige zu erſtattenAls Mittel zur Bekämpfang denen ſich der Beſitzer unter

werfen muß dienen Abſonderung Bewachung und
Beobachtung der kranken und verdächtigen Tiere die Stall
GehöftsAbſperren die Beſchränkung des Weideganges die
tierärztliche Behandlung ev die Jmpfung und Tötung die
unſchädliche Beſeitigung der Tierleichen und Abfälle weit
ehende Desinfektionsmaßregeln die tierärztliche Beauf

ichtigung nötigenfalls die Einſtellung der Märkte u a m
Es liegt auf der Hand daß alle dieſe gegen die inländiſche

Seuchengefahr gerichteten Maßregeln unwirkſam bleiben
müſſen wenn damit nicht Maßnahmen Hand in Hand
gehen welche gegen die ren der Seuchen
aus dem Auslande ſichern Von Rußland droht in
dieſer Beziehung beſondere Gefahr Als man in Deutſch
land anfing der Viehſeuchenpolizei beſondere Aufmerkſam
keit zuzuwenden war in Rußland von einer planmäßigen
Bekämpfung der Seuche noch keine Rede einer ſolchen
ſtanden auch in dem Kulturzuſtande vieler Viehzucht
treibenden Landesteile und in dem Mangel eines geeigneten
Veterinärperſonals Hinderungsgründe entgegen an denen
die Durchführung von Maßregeln wie ſie die deutſche
Viehſeuchengeſetzgebung vorſieht hätten ſcheitern müſſen
Bei dieſer Sachlage blieb nichts übrig als die ruſſiſche
Vieheinfuhr nach Deutſchland in großem Umfange zu ſperren

Schon 1873 erging für Rindvieh ein Ein und Durchfuhr
verbot 1885 wurde die Einfuhr von Schafen und Ziegen
endlich 1889 die Einfuhr von Schweinen aus Rußland
unterſagt Das letztere Verbot iſt jedoch dadurch ein
geſchränkt worden daß eine beſtimmte Zahl ruſſiſcher
Schweine in die Schlachthäuſer der oberſchleſiſchen Städte
Beuthen Kattowitz Myslowitz und Tarnowitz zur ſofortigen
Abſchlachtung eingeführt werden darf Die zur Einfuhr zu
gelaſſene Menge beträgt ſeit einer Reihe von Jahren etwa
0,000 Stück fürs Jahr die auch tatſächlich anrähernd ein

geführt werden Das auf die Schlachthäuſer der vier
Städte entfallende Kontingent nach Beuthen dürfen
wöchentlich 500 nach Kattowitz 460 nach Myslowitz 250
nach Tarnowitz 150 Schweine aus Nußland eingeführt
werden iſt auf die Fleiſcher dieſer Plätze und ihrer Um
gebung verteilt die dafür einzuſteben haben daß das
Fleiſch der ruſſiſchen Schweine lediglich im oberſchleſiſchen
We abgeſetzt werde Die Einfuhrverbote für
tindvieh Schafe Ziegen Schweine beſtanden bereits als

der gegenwärtige Handelsvertrag mit Rußland geſchloſſen
wurde Sie haben durch denſelben keine Aenderung er
fahren Vielmehr iſt darin ausdrücklich beiden Vertrags
ſtaaten das Recht vorbehalten Ein und Durchfuhrverbote
aus veterinärpolizeilichen Gründen zu erlaſſen Nur eine
neue Maßregel von größerer Wichtigkeit iſt während der
Dauer des geltenden deutſchruſſiſchen Handelsvertrags noch
ins Leben getreten eine Beſchränkung der ruſſiſchen Gänſe
einfuhr Seit der Mitte des vorigen Jahrzehnts hat
die deutſche Geflügelzucht ſchwer durch eine unter dem
Namen der Geflügelcholera bekannt gewordene Seuche
zu leiden gehabt die hauptſächlich aus Rußland und
Oeſterreich Ungarn eingeſchleppt wurde Insbeſondere
erwies ſich das bei der Einbringung ruſſiſcher Gänſe
übliche Treiben der Gänſemarſch als bedenklich indem es
ſehr zur Verbreitung des Seuchengifts beitrug Abwehr
maßregeln waren hiernach unerläßlich Sie ſind auf das
unumgänglich Notwendige beſchränkt worden Beim Ueber
gang der Gänſe über die Grenze findet eine tierärztliche
Beſichtigung ſtatt die mit ſolcher Beſchleunigung vor
genommen wird daß die Weiterſchaffung der Gänſe keinen
Aufſchub erfährt Ferner iſt das Treiben der Gänſe auf
eine beſtimmte Zahl von Jebergangspunkten eingeſchränkt
Die ruſſiſche Einfuhr hat unter dieſen Schutzmaßregeln nicht
gelitten ſie hat einen jährlichen Wert von mehr als
15 Millionen Mark

Dies iſt in kurzem der gegenwärkige Stand der deutſchen
veterinärpolizeilichen Maßregeln gegenüber Rußland Jhre
Berechtigung hat von ſeiten Rußlands ſelbſt eine gewiſſe
Anerkennung gefunden indem dieſes Land ſich veranlaßt
ſah neuerdings ſeine Seuchengeſetzgebung neu und in
detaillierter Weiſe zu ordnen Dieſes neue Geſetz iſt aber
bisher wie der Deutſchruſſiſche Bote mitteilt nur teil
weiſe und in einzelnen Landesteilen in Kraft geſetzt worden
Dazu kommt daß eine vollſtändige Neuordnung des
Veterinärweſens ſelbſt bei den beſten Abſichten doch nach
der Natur der Sache erſt nach Jahren Erfolge zeitigen und
namentlich das zur Durchführung einer wirkungsvollen
Veterinärpolizei in einem ſo ausgedehnten Reiche wie Ruß
land erforderliche Perſonal erſt allmählich herangebildet

Wahlrecht unternehmen werden
gebnis der Reichstagswahlen die Widerſtandskraft der leitenden

unter Berückſichtigung einmal der zweifelloſen und durch
das neue Veterinargeſetz bekundeten Abſicht Rußlands den
Kampf gegen die Viehſeuchen mit Entſchiedenheit auf
zunehmen andererſeits aber auch der der Ausführung dieſes
Geſetzes entgegenſtehenden Schwierigkeiten eine beſonders
ſchwierige Aufgabe ſein das Maß feſtzuſtellen bis zu
welchem Deutſchland auf veterinärpolizeilichem Gebiete
ohne Gefährdung der heimiſchen Viehbeſtände Rußland
etwa entgegenkommen kann b

Deutſches Keich
Hof und BPerſonalnachrichten

Der Herzog von Cumberland hat den ans Anlaß
ſeiner am 21 Dez ſtattfindenden ſilbernen Hochzeit von Hannover
aus geplanten Maſſenhuldigungsempfang der Welfen
An agt da das Feſt nur im engſten Familienkreiſe geſelert
wird

Ein nener Vorſtoß gegen das Reichstagswahlrecht
Es war zu erwarten daß das Ergebnis der Landtagswahlen

alle offenen und verſteckten Feinde des allgemeinen
gleichen und geheimen Wahlrechts wieder mobil machen
werde um auch für den Reichstag ein Wahlrecht zu fordern
das der geſamten Reaktion eine ſo ſtarke Stütze bietet wie das
jämmerliche preußiſche Wahlſyſtem Jn der Poſt ſtellt auch
ſchon ein folcher Vaterlandsfreund die ernſte Frage zur
Diskuſſion ob mit dem allgemeinen gleichen Wahlrecht mit
geheimer Abſtimmung überhaupt eine monarchiſche Ver
faſſung und eine geordnete Verwaltung auf die Dauer auf
rechtzuerhalten iſt, und beantwortet ſie in bekannter
Scharfmachermanier dahin daß das Reichstagswahlrecht
direkt zur Anarchie und zur Pöbelherrſchaft führe

und daher ein ernſter Verſuch gemacht werden müſſe dieſen
Zuſtand zu ändern

Man wird alſo damit rechnen müſſen daß die Reaktionäre zu
einem ihnen günſtig erſcheinenden Zeitpunkte im Reichstage
einen neuen Vorſtoß gegen das allgemeine gleiche geheime

Zweifellos iſt durch das Er

Kreiſe innerhalb der Regierung gegen derartige Pläne nicht
gewachſen Man wird ſich erinnern daß ſchon gegen Ende der
vergangenen Legislakur Perkode von einer heochgeſtellten
varlamentariſchen Perfönlichkeit die über Stimmungen
und Abſichten innerhalb der Regierung gut unterrichtet
zu ſein pflegt Aeußerungen bekannt geworden ſind die
darauf ſchließen ließen daß die Scharfmacher in Regierungs
kreiſen Morgenluft zu wittern glaubten Jetzt iſt wiederum in
den Hauptorganen der beiden konſervatlven Parteien VPoſt
Kreuzztg und Reichsbote das Stichwort ausgegeben

Kampf gegen die Sozlaldemokratie durch Abänderung des
Reichstagswahlrechts Man ſpekuliert offenbar darauf daß das
Zeutrum das ſowohl bei der Reichstagswahl wie bei der
Landtagswahl überall dem oſtelbiſchen Junkertum im Kampfe
gegen die Sozialdemokratie die Steigbügel gehalten hat und
das auf dem Kölner Katholikentage den Kampf gegen den Um
ſturz als dringendſte und wichtigſte Aufgabe proklamiert hat
ſeinen reaktionären Bundesgenoſſen zuliebe den bisherigen
Widerſtand gegen eine Beſeitigung oder Verſchlechterung des
Wahlrechts aufgeben wird Und dieſe Spekulation hat nach der

werden kann Für die deutſchen Unterhändler wird es

Nachdrna verboten

Zerliner Planuderei
Bei jeglichem Werke der Kunſt iſt nichts für den pſycho

ogiſchen Aeſthetiker ſo intereſſant wie ſeine Geneſis der
Kernpunkt in des Autors Seele aus dem heraus ſich das
Werk zu einem Werdegang entwickelt Dem zünftigen
Literarhiſtoriker mag es überlaſſen bleiben dieſe Analyſe bei
den beiden Werken die jetzt die deutſche Bühne beherrſchen
vorzunehmen bei Gorkis Nachtaſyl und Richard Wildes
Salome Zwei junge Künſtler voll Witz Geiſt und Laune

haben ſich begnügt ſie zu parodieren
Die böſen Buben Karl Meinhard vom Deutſchen

Rudolf Bernauer vom Neuen Theater haben wieder einmal
dem literariſchen und künſtleriſchen Berlin einen köſtlichen
Abend bereitet Man war ihrer Einladung eigentlich nicht
leichten Herzens geſolgt denn ſie hatten erklärt Der Rein
ertrag wird verwendet zur Errichtung eines Denkmals der
Veranſtalter das ſeine Aufſtellung erhält in der Friedrich
ſtraße vor dem BVahnhof auf dem Fahrdamm Wir hoffen

amit einem dringenden Bedürfnis abzuhelfen und die
Schönheit Berlins zu vollenden

Die böſen Buben hatten ſich unter die Aegide des
Wichtigtners geſtellt der die Züge eines in letzter Zeit

viel genannten Wagnerdenkmal errichtenden Kommerzien
rates trug und gleich dieſem erleſene Wagnergenüſſe
annoncierte um ſie hinterher abzuſagen In Salome
eine myſtiſche Kiſte wurde jener Denkmalsfuror verulkt

erolina Salome das holde Antlitz durch Streberlein
und Zegas Denkmäler entſtellt denn Cäſar liebt den
Marmor ten vor dem Kommerzienrat Tetrarchen
um ein Marmorbild aus der Hand des erſten Künſilers
Jochanaan zu erhalten Aber der Tetrarch beſchuppt ſie
und beſtellt meuchlings bei Meiſter Zegas das Standbild
AlleeNummer ſieben Größe 72/35 öhne Menagerie

v ſchier ariſtophaniſcher Höhe erhoben ſich Bernauer und
einhard im l Szenen aus den Tiefen der Kunſt

n arin gloſſierten ſie Berliner Theaterverhältniſſe in ſo feiner
treffender Weiſe daß die Parodie mehr denn Augenblicks

ert gewann Da vräſentierte ſich ein Baron in der Maske

Doktor Kritiker Direktor wurde warum keine Ahnung
Da entrang ſich der Bruſt Naſtjas die einer ſehr modernen
ſehr bekannten Dichterin ähnlich ſah der empörte Nuf Du
biſt ja nicht mal pervers du biſt ja ganz normal Jn
einem Rieſenkonzert und einem Udelquartett gab Kapell
meiſter Leo Fall parodiſtiſche Meiſterſtücke ein der zweiten
Liſztſchen Rhapſodie unterlegtes Conplet Bernauers wirkte
unendlich komiſch

Dieſe Vorſtellung der Vöſen Buben die nur noch ein
mal wiederholt wird bildet einen der Höhepunkte der Saiſon
Daß Humor und Witz doch nicht ſo billig ſind bewieſen
einige Tage darauf die Grotesken die es den Vöſen
Buben nachtun wollten und grotesk langweilig
waren

Während der Wahlkampf die öffentliche Aufmerkſamkeit in
Anſpruch nahm und mit ſo mancher Komödie Abwechslung
brachte in das Einerlei des Alltagslebens hat ſich in Berlin
eine Bewegung vorbereitet die günſtigere Arbeitsbedingungen
für die Bureaubeamten der Nechtsanwälte
fordert Vor Monatsfriſt als die Adreſſenſchreiber des
großen Hauſes Robert Teßmer ſtreikten entſetzte man ſich
über die gezahlten Hungerlöhne Das Gros dieſer
Schreiber verdiente im Durchſchnitt pro Woche 8 Mark
47 Pf mit Hausarbeit 12 Mark Darunter viele Familien
väter Der Streik ward inzwiſchen beendet mit Erfolg für
die Ausſtändigen Nun erfährt man daß von den dritt
halbtauſend Kanzliſten der Berliner Anwälte etwa ein
Viertel zwiſchen fünfzig und hundert Mark neunhundert
aber von denen zweihundert über zwanzig Jahre alt ſind
weniger als fünfzig Mark Monatsgehalt beziehen Das
ſind denn doch Ziffern die die Sprache des Elends deutlich
reden und jeden Kommentar überflüſſig machen Man
denkt und noch immer iſt des Gedankens Vater der
Wunſch daß dieſe armſeligen Exiſtenzen mit ihrer
Forderung auf Gehaltserhöhung reüſſieren werden

Es geht heutzutage trotz alledem doch ein ſtarker philan
thropiſcher Zug durch Deutſchland Mögen vie patentierten
Arbeiterfreunde auch das Mitgefühl und tätige Eingreifen
der bürgerlichen Klaſſe für die Enterbten des Schickſals

ganzen Entwicklung des Zentrums viel Wahrſcheinlichkeit für

eines abgehenden Berliner Theaterdirektors der nacheinander Proletariat nicht nur von den zielbewußten Genoſſen So

ward jüngſt wieder von dem Komitee zur Er
richtung von Arbeiterinnenheimen ein zweites
Arbeiterinnenheim in Berlins Norden errichtet Ein
ſchönes molliges hübſch eingerichtetes Heim Helle freund
liche Räume ein Eßſaal im Stil einer bürgerlichen
Familieneinrichtung auch Klavier Bücher Zeitungen
Blumen fehlen nicht ger finden die Arbeiterinnen deren
Leben Hood mit Schaffen ſchaffen ſchaffen und der Lohn
ein Humpen Waſſer charakteriſierte hier finden ſie in ihrer
freien Zeit billige Azung Belehrung Unterhaltung Das
Streben dieſes humanitären Vereins geht dahin derartige
Heime in allen Stadtgegenden zu errichten Aber
nur zum Kriegführen gehört Geld und daran gebricht s
einſtweilen noch

Nicht dieſes arbeitende Berlin nein das Berlin das
ſich amüſiert iſt von einer ſchweren Heimſuchung betroffen
worden Das weiße Nöſſel mußte die Bude zu
machen das weiße Röſſel in dem die Lebewelt ſo muntere
Sprünge machen durfte Dieſes elegante Weinreſtaurant in
der Mohrenſtraße das in der kurzen Zeit ſeines Beſtehens
zu einer Berliner Sehenswürdigkeit geworden iſt nicht vt
Es war wie es ſo ſchön auf den Animierzetteln hei
die dem harmloſen Paſſanten in die Hand gedrückt werden
ein Rendezvous der Künſtler und Lebewelt Da freute ſich
männiglich bei Wein Weib und Geſang des ach ſo köſt
lichen Lebens und erſt wenn der Morgen graute endete
das nächtliche Spektakulum Dann verhallte das Knallen
der Champagnerpfropfen verlief ſich der Schwarm ver
dufteten die Ritter von der Gemütlichkeit

Das waren reizende Stunden für die Zecher nicht aber
für die Mieter des Hauſes denen der nächtliche Lärm den
Schlaf aus den Augen baunte Sie liefen zur Polizei und
dieſe profitierte von der famoſen Gelegenheit und kürzte
dem fatalen Etabliſſement die Konzeſſion Das brach d
armen Röſſel das Genick es machte ſeinem d i
Ende und in die Stätte des Lärms iſt jetzt die ber S
Ruhe eines Kirchhofs eingezogen Berlin iſt um eine fi
Kneipe ärmer

nur gering einſchäken es wird viel getan für das
Julius Knepf



ſich Man wird alſo gut inn die Augen offen zu halken um
ſich nicht durch Abmachungen hinter den Kuliſſen überraſchen
zu laſſen

Die Einnahmen im nächſten Reichshaushalt
Da es ausgeſchloſſen iſt daß in abſehbarer Zeit auf Vor

ſchläge zurückgegriffen werden kann wie ſie die Finanzminiſter
konferenz vom Jahre 1893 zu machen ſich veranlaßt fühlte
indem ſie zum Zweck der Erhöhung der eigenen Einnahmen des
Reiches die Tabakfabrikat und eine Erhöhung der Brauſteuer
für zeitgemäß erklärte läßt ſich auch der nene Reichshanshalts
voranſchlag nur durch ſolche Mittel ins Gleichgewicht bringen
welche nun ſchon wiederholt ergriffen wurden Man machte
aus der Not der Zwangslage eine Tugend und ſo muß man
vorausſichtlich noch einige Jahre weiter verfahren Verſügen
erſt einmal die Sozialdemokraten über die Mehrheit im Weißen
Hauſe am Königsplatz ſo werden ſie vielleicht die Einführung
einer Reichseinkommenſteuer beſchließen Ob die verbüudeten
Regierungen dann dem Beſchluſſe zuſtimmen oder ihn verwerfen
werden bleibt abzuwarten

Die Schätzung der Einnahmen im neuen Reichshaushalts
voranſchlag iſt nach den bekannten feſiſtehenden Grundſätzen und
mit der Vorſicht bewirkt worden welche ſich aus der Verant
wortlichkeit ergibt in der ſich die Reichsſchatzverwaltung be
ſindet Erfahrungsgemäß iſt der Reichstag und ſein Budget
ausſchuß optimiſtiſcher wie die verbündeten Regierungen zu ſein
ſich gehalten fühlen Jnwieweit auf dieſe Weiſe Differenzen
herauskommen zwiſchen den in den Etat eingeſtellten Einnahme
poſten und den tatſächlichen Ergebniſſen der Betriebe und Ver
waltungen ergibt ſich vielleicht bereits zu Anfang der
Generaldebatte des Etats aus der Rede des nenen Reichsſchatz
ſekretärs

Erfreulicherweiſe ſcheinen die Ergebniſſe der Eiſenbahnen
und der Poſt darauf ſchließen zu laſſen daß die bekanntlich in
Preußen feit geraumer Zeit ſich bemerkbar machende Hebung
des Verkehrs auch in mehr oder weniger ſtark mit in Betracht
kommenden anderen Gebieten des Reiches zutage tritt reſp zu
tage getreten iſt Die Einnahmen aus den Getreide
zöllen welche ſich in den letzten Jahren auf einer Höhe
hielten die ſie ſeit Erſchließung dieſer Einnahmequelle des
Reiches nicht eingenommen hatten zeigen in letzter Zeit eine
etwas fallende Tendenz Dies hängt zuſammen mit dem ver
hältnismäßig guten Ausfall der diesjährigen Ernte Bei den
Einnahmen aus der Bierbeſteuerung tritt das Gegenteil
hervor Ebenſo wie in Nord war auch in Süddeutſchland im
letzten Jahre ein Rückgang in den Einnahmen aus dem Vier zu
verzeichnen weil ein Rückgang in dem Konſum ſtattgefunden
hatte Aus der Wiederzunghme des letzteren läßt ſich wohl bis
zu einem gewiſſen Grade auf eine Minderung des wirtſchaft
lichen Druckes ſchließen

Ob ein gleicher Schluß gerechtfertigt ſcheint ſowelt eine frei
lich nicht erhebliche Zunahme der Einnahmen ans dem
Wechſelverkehr ſich wahrnehmen läßt kommt vielleicht im
Reichstag des näheren zur Erörterung wenn es ſich darum
handelt die Wiederherabſetzung der Börſenſtempelſtenuer
ſätze zu beraten

Die Wirkungen der Herabſetzung der Verbrauchsabgabe
für den Zucker auf die Steigerung des Konſums laſſen ſich
noch nicht mit Sicherheit ermeſſen Der Termin liegt noch nicht
weit genng zurück an welchem die neue Ordnung der Dinge
Platz gegriffen hat

Politiſches
Profeſſor Hans Delbrück erzählt in dem letzten Heft

der Preuß Jahrb noch einiges von der Wahl in Teltow
Charlottenburg Die große Mehrheit der freiſinnigen
und nationalliberalen Wähler habe ein Paktieren mit der
Sozialdemokratie abgelehnt weil ihnen die Geſellſchaft rund
heraus geſagt zu unverſchämt und zu unanſtändig erſcheint
Er ſchreibt Über den Wahlakt an dem er ſelber teilnahm

Der Dresdener Parleitag hat die fozialdemokratiſche
Partei zu fürchterlich proſtitniert und wenn Herr
Bebel auf der einen Seite durch ſein ungehenres Geſchimpfe
den Reviſionismus etwas zurückgeſchencht und zurückgedrückt
hat ſo hat er eben dadnrch auch die letzte Möglichkeit einen
Genoſſen in den preußiſchen Landtag zu bringen ab
geſchnitten Als Wähler und Wahlmann des Kreiſes
Charlottenburg Teltow Peeskow Starkow habe ich in dieſen
Wochen vielfach Gelegenheit gehabt das Arbeiten der
prinzipiellen Gegenſätze in den Gemütern und Tatſachen zu
beobachten Jn einem Rieſen Vergnügungsſaale der Arbeiter
ſtadt Rixdorf drängten ſich die 2606 Wahlmänner
die Mitglieder der Ordnungsparteien ſtanden an der
Bühnentreppe bereit waren ſofort am Wahltiſch und nannten
ihre Kandidaten Die Genoſſen ſaßen hinten im Saal im
Gedränge kamen langſam nach vorn behielten den Hut auf
dem Kopf den Zigarrenſtummel im Munde und nahmen eine
möglichſt flegelhafte Haltung an Und mit
ſolchen Lümmeln ſoll man zuſſammengehen
hörte ich immer wieder bei ſolchem Anblick aus Gruppen von
liberalen Wahlmännern wo die Möglichkeit die Mandate auf
dieſem Wege den beiden Konſervativen zu entreißen allent
halben erwogen war und wurde Richtige Fortſetzung des
Dresdener Parteitages hörte man an anderer Stelle hier
hat man s vor Augen daß dort das Prolelariertum über
die Akademiker in der Partei geſiegt hat
Aber brutaliſieren laſſen wir uns nicht dann mögen die

Konſervativen ſiegen es ſind wenigſtens gebildete Menſchen
Es ſcheint danach daß Prof Delbrück ſelber von dem Gedanken
ein Wahlkartell mit den Sozialdemokraten abzuſchließen durch
das aumaßende und unmanierliche Benehmen der Genoſſen ein
für allemal abgebracht worden iſt

Ueber das erſchreckende Reſultat der letzten Reichs
tagswahlen machen die Grenzboten in ihrer letzten Aus
Bl eine ziemlich beruhigende ſtatiſtiſche Berechnung auf Der

timmenzuwachs der Sozialdemokratie beträgt bekanntlich
903,695 Die Grenzboten geben zu daß dieſer Zuwachs ſehr
bedeutend ſei führen ihn aber in der Hauptſache auf die all
emneine Bevölkerungsvermehrung zurück und fragen
ann Wie ſteht es mit den anderen Parteien Scheſdet

man die geſammte Wählerſchaft in Sozialdemokraten
und Nichtſozialdemokraten ſo ergibt ſich für die Haupt
wahlen Gültig abgegebene Stimmen i J 1898 7,752,693 davon
ab Sozialdemokraten 2,107,076 bleiben Nichtſozialdemo
kraten 5,645,617 Gültige Stimmen i J 1903 9,495,587
davon ab Sozialdemokraten 3,010,771 bleiben Nichtſozialdemo
kraten 6,484,816 Somit beträgt der Zuwachs der Nichtſozial
demokraten 839,199 mithin nur 64,496 Stimmen
weniger als der ſozialdemokratiſche Zuwachs
Bedauerlich bleibt nur daß ſich der Zuwachs der Nichtſozial
demokraten auf nicht weniger als 14 Parteien verteilt

Heer und Flotte
Der Kaiſer ſagt in ſeinem Abſchiedsſchreiben an den

a ral Thomſen ſolgendes über deſſen Verdienſte um die
rine
Mit vollſter Hingebung und unermüdlichem Eifer widmeten

Sie ſich der Hebung der Schießausbildung meiner
Schiffe und ſchufen für dieſe eine Grundlage von dauerndem

vor Augen halten Wliederholt hatte ich le enheit die vorhnen beſonders auf dieſem Gebiet reles vortrefflichen

rſolge anzuerkennen
Der Admiral wird à Ia euite des Seeoffizierkorps geſtellt und
hat ſich bereits in Kiel von ſeinen Untergebenen verabſchiedet

Dampfer König Albert mit dem Ablöſungstransport für
die Schiffe der oſtaſiatiſchen Station iſt am 25 November in
San ſegetroffen und ſetzt am 26 November die Reiſe nach

anghai fort

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber eine Herabſetzung der Börſenſteuer wird

nach der D Taszta angeblich dem Reichstage in dieſer Seſſion
keine Vorlage unterbreitet werden

Eine Aenderung der Geſchäftsgebahrung der
Leihhäuſer ſtreben nach einem Bericht der Leipz Uhrmacher
an die ſämtlichen im Uhren Groß und Detailhandel be
tehenden Vereinigungen an Sie haben an den Reichskanzler

eine gemeinſame Eingabe gerichtet in der ſie fordern
1 Aufhebung des g 94 Abſ 2 des Einführnungsgeſetzes zum

Bürgerlichen Geſetzbuche der den öffentlichen Pfandleih
anſtalten den Vorzug vor den privaten einräumt geſtohlene
Gegenſtände nur gegen Erſtattung des gewährten Dar
leheus herausgeben zu brauchen 2 Erlaß von Beſtimmungen
die den Maſſenverſatz eigens zum Zwecke der Verpfändung
hergeſtellter Waren unmöglich machen Die Leihbäuſer ſollen
neue Waren nur ſtückweiſe beleihen dürfen 3 Pfandſcheine
möchten fortan als das was ſie in Wirklichkeit ſind nämlich
als Jnhaberpapiere behandelt werden und der Handel darin
gewiſſen ähnlich den für letztere vorgefehenen erſchweren
den Beſtimmungen unterworfen werden 4 Erlaß des
Verbotes an die privaten Pfandleihanſtalten in Verbindung
mit dem Pfandgeſchäfte ein Verkaufsgeſchäft zu betreiben

Daß das Tragen und der Verkauf von Waffen
trotz früherer Kammergerichtsentſcheidungen von den Poltizei
behörden verboten werden kann erläutert noch einmal die halb
amtliche Berl Korreſp Sie ſchreibt Das Kammergericht
das in neuerer Zeit in mehreren Entſcheidungen die mit ſeiner
früheren Rechtſprechung und der des Reichsgerichts in Wider
ſpruch ſtehende Rechtsanſicht verkreten hatte daß das Tragen
und der Verkauf von Waffen in Preußen durch Polizeiverord
nungen nicht geregelt werden dürſe hat dieſe Anſicht in einem
Urteile vom 5 Oktober d J aufgegeben und nunmehr an
erkannt daß das Verbot ſowohl wie eine Beſchränkung des
Tragens und des Verkaufs von Waffen in Preußen durch Polizei
verordnung rechtswirkſam erſolgen kann Waffenhändler in
Berlin und anderen Städten hatten bereits in den Schaufenſtern
Plakate ausgehängt die von der Erlanbnis Waffen ohne Waffen
ſchein zu tragen Mitteilung machten

Die Automobil Ordnnng welche wie der Beratung
des Bundesrats auch der des Reichstags unterbreitet werden
wird hat zum Zweck innerhalb des Deutſchen Reiches eine
gleichmäßige polizeiliche Behandlung des Automobilverkehrs
herbeizuführen Es handelt ſich in ihr um das Anbringen von
Nummern und Lichtern Die Frage der Haftpflicht
machuung der Jnhaber von Automobilen für angerichtete
Schäden unterliegt zwar der Prüfung im Schoße der Reichs
verwaltung iſt aber augenblicklich noch nicht ſpruchreif

Auskand
Frauzöſiſch engliſche Friedensdemonſtrationen
Jn Paris fand geſtern im Elyſee ein Empfang der dort ein

getroffenen engliſchen Parlamentarier ſtatt an dem
auch deren Familienmitglieder und zahlreiche franzöſiſche Parla
mentarier teilnahmen Präſident Loubet und Gemahlin
empfingen die Gäſte im Feſtſaal während die Kapelle die
Nationalhymnen beider Länder ſpielte Lord Braſſey hielt
eine kurze Anſprache in der er betonte daß in den Herzen der
Engländer der anfrichtige Wunſch nach einer herzlichen Entente
zwiſchen beiden Ländern wohne

Präſident Loubet erwiderte die Bemühungen den
Gäſten einen ſympatiſchen herzlichen Empfang zu ſichern ent
ſprächen den Wünſchen der franzöſiſchen Natlon Er werde
ſtets die Erinnerung an den Empfang bewahren
London gefunden habe Denn Frankreich ſei es geweſen
das man dort gefeiert habe Er wünſche daß die durch die
engliſche Reiſe geknüpften Bande dazu beitragen möchten daß
man dem Ziele näher komme das beide Länder gemeinſam
im Jntereſſe der Ziviliſation der Humanität und der gegen
ſeitigen Unterſtützung verfolgten

Man begab ſich ſodann an das Vüfett wo der Präſident
einen Toaſt auf den König von England die königliche Familie
und die engliſche Nation ausbrachte

Er habe ein Recht ſich an dem Friedenswerke zu beteiligen
das er verfolge ſeitdem er die Ehre gehabt habe die erſten
Anregungen zu dieſem großen Gedanken aufzunehmen und
Vertrauter des Kaiſers von Rußland in dieſer
Angelegenheit zu ſein wie es von Anfang an der Fall
geweſen ſei Das eingeleitete Werk der Haager Kon
ferenz ſtehe erſt im Anfang ſeiner Wirkung Allgemeine
Zuſtimmung Die beiden großen Weſtmächte Europas müßten
ſich freuen durch Unterzeichnung eines Schiedsgerichts
vertrages als erſte ein Beiſpiel gegeben zu haben das
wie er hoffe von vielen anderen befolgt werden würde Bei
fall Dieſe Bewegung davon hege er die Ueberzeugung
werde nicht zum Stillſtand kommen und er wünſche daß das
Werk das man gemeinſam befolge ſeine Krönung erhalten
möge Lebhafter wiederholter Beifall

Nach der Anſprache des Präſidenten Lonbet nahmen noch zwei
engliſche Parlamentarier das Wort und erklärten in ihren Er
widerungen

ſie wünſchten nichts anderes als im Bunde mit den fran
zöſiſchen Parlamentariern an dem Werke des Friedens zu
arbeiten Beide Völker müßten ſich zu dem Ergebnis beglück
wünſchen das bereits in dem Schiedsgerichtsvertrag nieder
gelegt ſei Wenn ſie ihre Beſtrebungen dauernd verfolgten
würden ſie dazu gelangen die Möglichkeit eines Krieges
zwiſchen den beiden Völkern zu beſeitigen Dies würde eine
große Wohltat für Enropa ſein Die Jntereſſen beider
Länder ſeien identiſch Beide Nationen welche ſo viel für
den Fortſchritt der Ziviliſation getan hätten würden wie zu
hoffen ſei gemeinſam handeln um ſie noch mehr zu fördern

Die Reden fanden warmen BVeifall auf den Präſidenten Louhe
und ſeine Gemahlin wurden Hochrufe ausgebracht

Frieden in Saunto Domingo
Die antiamerikaniſche Revolution in der Mulattenrepublik

Santo Domingo hat vollſtändig geſiegt Selbſt der amerikaniſche
Geſandte iſt genötigt nach Waſhington zu telegraphieren daß
Ruhe im Lande herrſche ſo daß alſo leider keinerlei Anlaß mehr
für Amerika vorliegt die Unabhängigkeit Santo Domingos an
zutaſten Wie aus Waſhington gemeldet wird telegraphlerte der
amerikaniſche Geſandte ans Santo Domingo unter dem geſtrigen
Datum Hier herrſcht jetzt völlige Ruhe General Woſy
Gil und ſeine Miniſter ſind auf der Reiſe nach Kuba Die
amerikaniſchen Maxinemannſchaften ſind ans Santo
Domingo zurückgezogen worden da die Revolutionäre ſich für
die Ordnung und die perſönliche Sicherheit aller Bewohner ver
bürat haben Die Präſidentenwahl wird in drei Monaten ſtatt

Wert indem Sie das kriegsmäßige Schießen als feſtes Ziel find

den er in K

u Er Anarchiſtenvervaſtung
uf Erſuchen der weizer Landespolizeibehörbaftete die Genfer Polizei zwei Anarchiſten nahen de

oder Burtzeff und Krakoff Der Name des erſteren iſt un ewi
Er kam zum erſtenmale im Jahre 1889 von Sie
nach Genf blieb aber nicht dauernd dort Später wurden
in London wegen anarchiſtiſcher Propaganda und Aufreh in
zur Anwendung gewalttätiger Mittel zu 18 Monaten Gefännt
verurteilt Nach Verbüßung dieſer Strafe kehrte er hieds
zurück wo er vor zwei Jahren Krakaff kennen lernte Wer
gaben beide ein Blatt Narodovoletz Volkswille heron
8 Täuſchung der Polizei trug das Blatt den Vermerk

edruckt in London Beide Anarchiſten hielten ſich bald
Le vor in und r o r Vor ausſichtlichverden ſie ausgewieſen und an die Landesgrenze ihrwerden welche ſie wählen Brenze geſüht

Der Kaiſer der Sahara
Der franzöſiſche Großgrundbeſitzer in Afrika Jacques Lebkauft in London noch immer Gewehre und Geſchüben s

wie es heißt bei Nacht und Nebel auf der unteren Themſe ver
laden und dann unter irgend einer unſchuldig lautenden Etikeite
nach den kangriſchen Jnſeln gebracht werden Eine Anzahl
Mauſergewehre Moximgeſchütze und Pompoms ſollen auch in
Paris für Herrn Lebaudy gekauft und über London an dieſelbe
Adreſſe verſandt worden ſein Jn London kaufte er 16,000 Ge
wehre und ebenfalls eine Anzahl kleinkalibriger Geſchüße Die
Kiſten in denen dieſe Waffen verſchickt werden ſind mit den
Buchſtaben Ly bezeichnet dem Anfangs und dem Endbuchſtaben
ſeines Namens Die Agenten die auf dem Kontinent Sol
daten für die Armee ſammeln ſo wird weiter berichtet ſollen
ſehr aut und ſchnell vorwärts kommen über fünfhunder
alte ausgediente Soldaten ſeien bereits angeworben worden ſie
ſollten den Stamm der Armee bilden und die Eingeborenen
lehren mit modernen Waffen umzugehen Die ganze Armee ſoll
übrigens unter das Kommando eines britiſchen Oberſten a D
kommen Es ſcheint daß in London wie ſchon vielfach
bei früheren Gelegenheiten behauptet wurde eine große Firma
vorhanden iſt die ſich in der Hauptſache mit dem Vertreiben
von Waffen an Aufſſtändiſche oder an kriegſührende Parteien be
ſchäftigt Die Waffen werden r auf der unteren
Themſe auf kleinere Schiffe bei Nacht verladen und auf Um
wegen an ihren Beſtimmungsort gebracht

Jtalien
Die Univerſität Rom iſt wegen der geſtern von den Studenten

veranſtalteten Kundgebungen zu Gunſten des Jnnsbrucker anti
öſterreichiſchen Auftretens der italieniſchen Studenten ge
ſchloſſen worden

Provinzialnachrichten
Merſeburg 26 Nov Plötzlicher Tod Auf dem Heim

wege vom Bureau wurde am Mittwoch abend gegen 6 Uhr
Herr Steuerinſpektor Worgitzky in der Seffnerſtraße von
einem Schlaganfalle betroffen der ihn zu Boden ſinken ließ
Mehrere Paſſanten und Nachbarn nabmen ſich des Erkrankten
an und brachten ihn in ſeine Behanſung wo er nach kurzer
Zeit verſchied Der ſo ſchnell Verſtorbene ſtand im 62 Lebens
jahre

Weißenfels 26 Nov Wahlen Jubiläum
Die Stadtverordnetenwahlen in der zweiten Abteilung zeigten
eine Beteiligung von über 50 Proz der in die Liſten ein
getragenen Wähler Es wurden gewählt Rechtsanwalt Günther
Dr Knliga Schneidermeiſter Hiller Schuhfabrikant Kühn sen
und Kaufmann Kuhno Die Dachdecker Jn nung feiert
am 14 Januar ihr 50 jähriges Jubiläum

Eisleben 26 Nov Stadtverorduetenwahl
Se r eng Feuer DiphtheritisGeſtern fanden die Stadtverordnetenwahlen für die Wähler
der dritten Abteilung und heute für die der zweiten und erſten
Abteilung ſtatt Die Beteiligung an der Wahl war ſchwach
Es wurden gewählt Mittelſchullehrer Blümel Werkmeiſter
Thalwitzer Oberlehrer Dr Leers neu Zimmermeiſter Voigt
neu Rentier Recke Rechtsanwalt Schöne und Bankdirektor
ramer Von heute ab wird die Reinigung der Straßen

durch eine Straßenkehrmaſchine ſeitens der Stadt ausgeführt
Jn Kloſtermansfeld brannte es geſtern bei dem Kaufmann
Meyer Jm Laden ſind alle Schnittwaren verbrannt Seit
kurzer Zeit brannte es das vierte mal Die Aufregung im Orte
iſt groß Unter den Kindern zu Dederſtedt bei Eisleben
iſt die Diphtheritis ausgebrochen

S Bitterfeld 26 Nov Ein recht betrübender
Unfall, der leider den Tod eines Menſchen im Gefolge
hatte ereignete ſich geſtern nachmittag im nahen Schwemſal
Dort geriet der beim Amtsrat Gerber an der Dampfdreſch
maſchine beſchäftigte Arbeiter Kieſel aus Tornau in den Einlege
zylinder wodurch dem Bedauernswerten der rechte Schenkel bis
an den Leib zerquetſcht wurde Durch den Dübener Arzt wurde
ein Teil des zerquetſchten Beines bis an das Knie losgelöſt und
dem Verunglückten ein Notverband angelegt Heute morgen
ſollte K mittels Fuhrwerks uach dem hieſigen Kreiskrankenhauſe
gebracht werden wurde aber auf dem Transport durch de Tod
von ſeinen Qualen erlöſt Er iſt Familienvater

Bitterfeld 25 Nov Bei den diesjährigen Er
gänzungswahlen zum Kreistag ſind nach dem
Kreisbl in den Städten gewählt Fabrikbeſitzer Schoof zu

Bitterfeld an Stelle des verſtorbenen Fabrikbeſitzer Dänicke
Bürgermeiſter Gerhardt zu Brehna an Stelle des verſtorbenen
Bürgermeiſters Köppel Holzhändler Paul Rudolf in Gräfen
hainichen an Stelle des Holzhändlers Hermann Rudolf Fabrik
beſitzer O Kotzſch in Zörbig Wiederwahl Als Vertreter der
Landgemeinden ſind Bergwerksbeſitzer L Bauermeiſter zu
Deulſche Grube Amtsvorſteher Huth zu Holzweißig Gemeinde

vorſteher Meyer zu Zöberitz wiedergewählt und an Stelle des
Direktors Uhlmann zu Oſtrau der Gemeindevorſteher Hädicke zu
Kütten ſowie an Stelle des Kaufmanns Hacker zu Authauſen
der Fabrikbeſitzer Möbes zu Friedrichshütle bei Durchwehna
neugewäßhlt

Torgau 26 Nov Ein noch un aufgeklärter Todes
fall beſchäftigt gegenwärtig das Gericht Nonnenſtraße 422
wohnt die Familie des Arbeiters Auguſt Lange der dem
Alkoholgenuß ergeben war Periodiſch ſcheint er von der Trunk
ſucht ſich befreit zu haben wenigſtens war er wie das Kreis
blait hört in letzter Zeit Mitglied des Blauen Kreuzes Am
Dienstag Morgen nachdem ſeine Votendienſte verrichtende
Frau und ſein Sohn der Schioſſer in der Braunſchen Fabrik
iſt um 26 Uhr ihrer täglichen Beſchäftigung nachgegangen
waren ein ſchulpſlichtiger Junge hatte ebenfalls um 7 Uhr
das Haus verlaſſen hörten Hausbewohner und Nachbarn
Schreien aus der Langeſchen Wohnung dringen Man war
an derartige Szenen jedoch gewöhnt und maß auch an jenen
Morgen der Faſt keine weitere Bedeutung bei Erſt als das
Toben immer ſürchterlicher wurde hielt man es für geraten
der Urſache auf den Grund zu gehen Man öffnete die Tür
und ſah auf dem Voden völlig entkleidet Lange liegen z
ſtöhnte furchtbor und klagte über Schmerzen im Leib ohne do
man etwas aus ihm herausbringen konnte Die Polizei wurd
eholt und Lange durch den Kreisarzt unterſucht See 5
ihr verſtarb er Da die Annahme nahe liegt daß Lange ke ne

natürlichen Todes geſtorben ſei wurde ſeine Leiche bebeht
nahmt Die gerichiliche Obduktion dürſte vorausſichtlich Licht

abrik in der Wohnung erſchienene etwa 18jäh rige
4 aäſnisin die Angelegenheit bringen Charakteriſtiſch für das Verhältnisder Fami englieber u dem Verſtorbenen iſt die Tatſache a
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tiefſohn ſich nicht im mindeſten um den Schwerkranken küm
Trie ſondern aufgefordert einen Arzt herbeizuholen ſich ent
Wieden weigerte mit den Worten Der kümmert ſich ja auch
nicht um uns

Torgan 26 Nov Die Auffindung einer Leiche
den Schönger Steinbrüchen erregt vieles Auſſehen Es

bandelt ſich um eine dem Arbeiterſtande angehörige Perſon
welche bei dem Sturm am Sonnabend Abend anſcheinend den
Hut verloren bei dem Verſuch die Kopfbedeckung wieder
ibekommen in die Steinbrüche geriet abſtürzte und ſo denTod fand Die Leiche bei der ein ſchwarzer Spitz Wache bielt

und die eine Uhr ſowie 3 M Bargeld bei ſich hatte konnte
bis jetzt noch nicht identifiziert werden

b Mühlberg a Elbe 26 Nov
wahl Scharfſchießen Bei der heutigen Stadtver
ordnetenwahl war die Beteiligung ſchwach von 383 Wählern
der III Abteilung übten 64 von 64 Wählern der II Abteilung
11 und von 19 Wählern der J Abteilung 12 ihr Wahlrecht aus
Es wurden in der III Abteilung Schiffseigner Auguſt Diecke
und Schonſteinfegermeiſter H Tietze in der II Abteilung Rendant
Lorenz neu in der I Abteilung Fleiſchermeiſter C Apitz wieder
gewählt Vom 3 bis 21 Dezember d J von 82 Uhr vor
mittags bis 4 Uhr nachmittags werden auf dem Truppenübungs
und Artillerie Schießplatze Zeithain Scharfſchießen abgehalten

Salzungen 26 Nov Ernennung Zum Direktor der
hieſigen Kinderbeilſtätte iſt an Stelle des wegen Alters zurück
iretenden Geheimrats Cronacher in Meiningen Landrat von
Türcke daſelbſt ernannt worden

k Erfurt 25 Nov Handwerkskammer Jn der
hentigen von 41 Mitgliedern aus dem Regierungsbezirk Erfurt
deſuchten Vollverſammlung der Handwerkskammer an welcher
als Regierungskommiſſar Regierungsrat Schack teilnahm beant
wörtete dieſer die aus der Mitte der Verſammlung auf
geworfene Frage ob die Muſiker als Handwerker anzuſehen
ſelen dahin daß lant einer Entſcheidung der Regierung dies
nicht der Fall ſei mithin die Muſiker auch nicht verpflichtet
ſind Beiträge an die Kammer zu entrichten Die Kammer ge
nehmigte eine vom Vorſtande ausgearbeitete Dienſtanweiſung
ſür die Beauftragten des Handwerksbezirks welche nicht als
Polizei ſondern kollegialiſch auftreten und auf die richtige Ord
nung im Handwerk inſonderheit in Bezug auf das Lehrlings
weſen achten ſollen Die Wahl von 13 Beauftragten und deren
Stellvertretern für die Kreiſe Stadt und Land Erfurt Stadt
und Land Mühlbauſen Nordhauſen Grafſchaft Hobenſtein
Heiligenſtadt Worbis Schleuſingen Weißenſee Langenſalza
Ziegenrück und Schmalkalden wurde vorgenommen Den Antrag
der Regierung die Einführung von Meiſterkurſen in der
i Sachſen und Bewilligung eines Beitrages zu den
Koſten betreffend lehnte die Kammer ſoweit es ſich dabei um
Magdeburg handelt ab machte aber die Regierung darauf auf
merkſam daß mit viel beſcheideneren Mitteln das Ziel zu er
reichen ſei wenn man die Meiſterkurſe an die beſtehenden Lehr
anſtalten anlehne,

X Erfurt 26 Nov Ein intereſſanter Altertums
fund wurde in der Nähe des Il Stunden von Erfurt ent
jernten Ortes Kühnhauſen gemacht Jn einem Steinbruche der
Schwellenburg legten die Arbeiter in einer Felsſpalte das noch

ziemlich gut erhaltene Gerippe anſcheinend eines rieſigen vor
ſintflutlichen Ochſen bloß welcher von einer Art Holzaſche um
geben war Die kurzen aber ſehr ſtarken Hörner ſind nach der
Spitze zu leider ſehr beſchädigt

Halberſtadt 26 Nov IFener Auf dem Konditor
Blähsſchen Grundſtück Hoheweg brach heute früh gegen
/24 Uhr Feuer aus das den Dachſtuhl völlig zerſtörte Wie
man nach der Halb Ztg annimmt iſt ein in der Nähe des
Schornſteins liegender Balken in Brand geraten und ſo das
Feuer entſtanden Die Bewohner der oberen Stvckwerke derenDecken durchweicht ſind haben ihre Wohnungen räumen müſſen

Perſonal Nachricht en Der Regiernngsaſſeſſor Dr Krichel
dorff in Kalbe a S iſt dem Landrat des Obertaunuskreiſes zur Hilfeleiſtung
in den landrätlichen Geſchäften zugeteilt worden Der blsherige Gericht saſſeſſor
Dr Büſren in Magdeburg iſt zum Konſiſtorialaſſeſſor ernannt und dem Kon
ſiſtorium der Previnz Oſtpreußen überwieſen worden Die Königlichen Ober
körſſer Weydan z Lberförſterei Magdeburgerforth und Birner Ober
förſterei Grünewalde Regierungsbezirk Magdeburg ſowie Keuffel Ober
ſförſterei Elſterwerda Regierungsbezirk Merſeburg ſind zu Forſtmeiſiern mit dem
Range der Räte vierter Klaſſe ernannt worden Den nachbenannlen
Offlzleren 2c wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung des ihnen verliehenen
nichipreußiſchen Orden und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Herzoglich

Stadtverordneten

S achſenErneſtiniſchen HansOrdens dem Hanptmwann Freiherrn v Raunendo n der 16 InfanterieBVrigade e demſellen Orden an
erähten ſübernen Verdtenſikreuzes dem Regiſtralor Peters dorf beim
eneralkommando des 4 Armeekerys des Fürſilich Echwarzönrgiſchen Ehren

r weiter Klaſſe dem Major v Run de l im Ceneraiſtabe des 11 Armee
korps dem Major Freiherrn v Prenſchen Adjntanten des General
kemmandos des 11 Armeckorps nud dem Wajor z D Otto Bezirkeoſfizier
beim Landwelhnbezirk Cera der dritlen Klaſſe desſelben Ordens dem Hanpt
mann v Kries im 7 Thür Juf Reg Nr 96 der Fürſtlich Schwarz
burgiſchen goldenen VerdienſtMedaille dem Regiſirator Fröhlich beim
Ceneralkemmando des 11 Armeekorps der Zürſtlich Echwarz nrgiſchen Ehren
M edaille in Silber dem Feldwebel und Zahfmeiſter Aſpiranten Re inhardt
den Vizefeldwebeln Schlegel Te ich mann und Clanuß ſämtlich im7 Thür Jnf Reg Nr 96 und dem Bezirksſeldwebel Friedrich beim
Bezirkekommando Gera des Ritlerkrenzes des Königlich Niederländiſchen Ordens
von Oranien Naſſan dem Lentnant v Sch a d im Regimert de Cardes du

orps kommandiert als Zweiter militäriſcher Begleiter des Herzogs vonSachſenKoburg und Goſha her Veg Herzogs v
Patente Erteikungen Drnugknepſſienerung für eleltriſch be

triebene Aufzüge Richard Ahnert Greiz i V Brechbacke für Stein
brecher Alexis Maner Walkenried,ſ Farz Federanordunng zur Ver
ſtellung der Umlanfzahl von Fl ehkraſtreglern Steinle Hactun 3
Quedlinburg Reinigungsvorrichtung für Rechen bei welcher ein Reinigungs
47 eng Waſſer ſelbſttätig bewegt wird Ferd Berli h en Porbitz

Dierſeburg

Bernburg 26 Nov Jn die Saale ſprang nach dem
Anh Kur ein Dienſtmädchen in der Näbe des ſog Keſſel
buſches weil es mit ſeiner Herrſchaſt Mißhelligkeiten gehabt
hatte Einem zufällig in der Nähe befindlichen Forſtaufſeher
gelang es die ſchon in den Fluten treibende Unglückliche bei den
Kleidern zu erfaſſen und an Land zu ziehen Sie wurde ſpäter
nachdem ſie ſich zu Hauſe wieder mit trockenen Kleidern ver
ſehen von der Herrſchaft zu ihren Eltern entlaſſen

Schmalzerode 25 Nov Schulneunbau Nach jahre
langen Verhandlungen iſt nunmehr der Beſchluß gefaßt eine
neue Schule zu bauen Weil der alte Lehrſaal für die Kinder
zahl zu klein iſt war der Unterricht bisher nur ſchwer möglich
Der Neubau ſoll auf einem Stück Land auſgeführt werden
welches von der Domäne Bornſtedt eingetanſcht iſt Die Bau
koſten hat zum großen Teile die Regierung übernommen
auch die Mansfelder Gewerkſchaft hat eine Beihilfe geſpendet
Binnen Jahresfriſt ſoll die neue Schule die zwei Lehrſäle und
auch zwei Lehrerwohnungen enthalten ſoll fertig geſtellt ſein
Das alte Schullokal will man verkaufen

Saalfeld 26 Nov Vom Eiſenbahnzug erfaßt
Auf dem hieſigen Bahnhof geriet der eben vom Militär ent
laſſene Rangierer Hauptmann aus Breternitz unter eine
Wagenreihe wobei ihm beide Beine zermalmt wurden Der
Verunglückte wurde ins Krankenhans geſchafft wo er ſeinen
ſchweren Verketzungen alsbald erlegen iſt

Golha 26 Nov Auf grauenhafte Weiſe Selbſt
mord verübt hat der 51 Jahre alte an den Füßen gelähmte
Fuhrmann Merrbach hier Er füllte ein gewöhnliches Stück
Eiſenrohr mit Pulver ſteckte ein Ende der Röhre in den Mund
und zündete an dem anderen Ende die Pulverfüllung an ſo daß
ihm die explodierende Ladung die vbere Kopfhälſte wegriß Er

hat den ſonſt rechtſchaffenen Mann zu der Tat
veranlaßt

4 Eiſenach 26 Nov Städtiſches Die Stadt Eiſenach
ſeufzt wie viele andere Kommunen unter großen Schullaſten
die ſich von Jahr zu Jahr ſteigern Nach dem Voranſchlage
des Jahres 18904 beläuſt ſich der Ausgabeüberſchuß des Bürger
ſchuletats auf nahe an 200,000 Mi eine Summe die etwa der
Hälfte des Gemeindeſtenereinkommens entſpricht Unter dieſen
Umſtänden iſt der Gemeinderat bemüht eine Politik weiſer
Sparſamkeit zu inaugurieren Durch dieſen Grundſatz hat er
ſich in ſeiner heutigen Sitzung auch bei der Abſtimmung über
zwei wichtige Punkte leiten laſſen Einer derſelben betraf die
Anſtellung zweier Lehrkräfte an der Katharinenſchule Man
lehnte dieſelbe mit großer Mehrhelt ab und beſchloß die fehlenden
Lehrer dadurch zu beſchaffen daß man die ſechs oberſten Klaſſen
der drei Bezirksſchulen zu vieren vereinigt ſo daß alſo zwei
Lehrer dadurch frei werden Die Schuldirektoren haben mit
ernſten pädagogiſchen Bedenken nicht zurückgebalten doch haben
ſie ſich nach längeren Verhandlungen wie heute im Gemeinde
rate mitgeteilt wurde bereit erklärt in der angedeuteten Rich
tung in einen Verſuch einzuwilligen Die zweite Angelegenheit
betraf einen Beſchluß des Schulvorſtandes den 13 Lehrern
welche ihre ſtädtiſchen Zulagen nur nach Maßgabe der in hieſiger
Stadt verbrachten Dienſtzeit beziehen die Hälfte ihrer erſten
Zulage 100 M ſofort und die andere Hälfte zuſammen
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Paletots mit
Wege

nen

hrösstes Spezial heschäft feiner

Winter Paletots
in neueſten Stoffen u ſeinſten Qualitäten

VUlster Paletots
moderne Tracht

Fantasie Paletots
neueſte Fagons

ne

und zeichnen fich durch neueste Facons und tade

Jahren in
wie in Eiſenach

den Antrag ab
O Koburg 25 Nov

erwarteter Tod
Stagatskoſten begonnen

Leipzig 26 Nov

angetreten und iſt

Verhältniſſe zu kommen

wandten Nachrichten

trat er plötzlich von
hier
Reiſe

ſuche

weiteren kürzeren Veſuchen

alſo 200 M nach 5 Jahren zu gewähren
dadurch alſo einige Zeit um 100 M
wurde darauf hingewieſen daß die Lehrer in

Veamtenwohnhaus
Mit dem Bau eines für 12 Familien

berechneten Eiſenbahnbeamten Wohnhauſes iſt hierſelbſt jetzt auf

a worden JmMährenhauſen fiel die 11jährige Tochter des Lehrers in den
Bach da das morſche Brückengeländer brach Das Kind wurde
berausgezogen ohne daß man an ihm ſchlimme Folgen bemerkte
Nach einigen Tagen erkrankte es jedoch plötzlich und iſt jetzt an
Gehirnhantentzündung geſtorben
vorſtand das Geländer eiligſt reparieren nachdem bislang Vor
ſtellungen vergeblich geweſen waren

Die Reiſe eines undertjährigen über den Ozean
7 Monate hat ein Bürger der Vereinigien Staaten von Nord
amerika in den letzten Wochen die große Reiſe über den Ozean

in Begleitung einiger Herren
munter und zur großen und frendigen Ueberraſchung ſeiner in

Sie würden ſi
beſſer ſtehen Vergebens

ihren erſten
keiner weimariſchen Stadt ſo ſchlecht geſtellt ſeien

Aus prinzipiellen Gründen lehnte der Ge
meinderat in namentlicher Abſtimmung mit 14 gegen 8 Stimmen

Un

benachbarten Dorfe

Nun läßt der Gemeinde

Trotz ſeiner 100 Jahre und

wohl und

Leipzig Lindenou Roßſtraße wohnenden Verwandten in
Leipzig eingetroffen Vor mehr als 50 Jabren war Herr
Zober das iſt ſein Name und das Dorf Schönan bei Leipzig
iſt ſein Geburtsort nach Amerika ausgewandert
es ihm in langer harter Arbeit gelungen in beſſere geſicherte

Hin und wieder gab er in den erſten
Jahrzehnten ſeines amerikaniſchen Aufenthalts den hieſigen Ver

Dann aber blieben dieſe ganz aus und
ſo hielt man den alten Mann hier ſchon längſt ſür tot Da

der Sehnſucht
lebende Verwandte noch einmal zu ſehen getrieben die
an und überraſchte ſeine hier wohnende Enkelin Frau

Schr und andere Verwandte in Volkmarsdorf mit ſeinem Be
Jndes bleibt der Zentenarmenſch nicht hier bereits amMittwoch Vormittag hat er Lindenan wieder verlaſſen um nach

dort war

ſeine Heimat und ſeine

bei Verwandten nach ſeiner amerika
niſchen Heimat zurückzukehren

Meteorologiſche Station zu Halle
27 November

7 Uhr 12 Min inrg

26 November

9 Uhr 12 Min ab
Baromeler Milllmeter
Thermometer Celſiuns
Rel Fenchtigkel
Wind

Einen Gruß

Favp s ächte
O und wie die ſchönen

Ammonigak

747,2 751,00,9 1,189 83S t NW 2Maximum der Temperatur am 26 November 76
Minimum in der Nacht von 26 November zum 27 November 0,12 O
Nlederſchläge am 27 November Uhr morgens 0,6 mm

von meiner Mutter
und ich hätte nicht in die Schule kommen können weil ich
gauz beiſer war und ſtark huſtete
Lehrer nun ſag deiner Mutter wieder einen Gruß und
ſag ihr weiter das wär keine Entſchuldigung mehr Seit

ä Sodener Mineral Pgaſtillen

So meint der

exiſtieren
braucht ſich kein Menſch mehr mit Huſten und Heiſerkeit

Dinge alle heißen abzuplagen Da
kauft man ſich für 85 Pfg einfach eine Schachtel Paſtillen
und die Exkältung wird ſchnell vorüber ſeindir ſür die Zukunft und ihr anderen merkl s euch auch
damit die ewigen Schulverſäumniſſe wegen Huſten und
Erkältung einmal ein Ende nehmen

Durch das Verfahren des Univerſitätsprofeſſor Dr H Thoms
Berlin D R P Nr 145727 wird bei Wendts Patent Zigarren
eine bis dahin nirgends erreichte Vervollkommnung der geſund
heitsdienlichen Wirkung erzielt t deRauchprodukte erſtreckt ſich nunmehr nicht nur auf Nikotin und
ſeine Spaltbaſen ſondern auch auf Schwefelwaſſerſtoff und

Vollkommenſter Rauchgenuß
Wendts Zigarrenfabriken Aktiengeſellſchaft Bremen in allen
Preislagen Größen Qualitäten und Quantitäten auch Proben
Preisliſte und Brochüre gratis

Das merk

Die Abſorption der giftigen

Direkt zu haben von

Veiss Halle a S
Kerren und Knaben Moden

Uosen Sütz aus

waſſerdicht

Pelz oppen
Jagd Röckoe

Polzfutter

Schuberts Wild und

Winter Pelerinen
Loden Joppen

Knaben Joppen
D W Sonntag den 29 November bleibt mein Geſchäft bis 7 Uhr abends zeölluet De

Qq 2 C e8 2 e 2in Wer e Sſſeriere Apfelsineng Huſten Heiſerkeit Katarrb Kahl ibreneeer Grhügel Handlung l er e
Lungen Bruſt u Halsbeſchwer S Rauchfleiſch v Bauch à Pfd 70 t x iroffen Ananas ſehr vorteilhaſt
den ſeidet gebrauche den S geräucherten Speck à Pid 70 2 Ublandſtr 8 vis vis der Albrechtſtr I INat Kräut T S Cervelgtwurſt à Pfd 90 empfieblt ſeine anerkannt feinen Waren e Gur Araäuter Tee S in Geflügel Wild Gänſe x2 Sardelleuleberwurſt à Pfd 80 n Geflügel ſowie Wild Gänſe ſſen Preſen wie bekanntder den Z Hanspreßwurſt à Pfd 705 S Enten nur das beſte ige Buer ar r Auswahl h rrussisehen Knöterich wen nrit en ergehen e Kraneteenà Pgket nur 50 Pfg bei s Man verlange Preisliſte S e Waldbaſeu billigſt einzelne Robert KSemm er
C R j 5 Bernhavrd Tiaeh ZRücken Kenlen Länfchen FaſanenMalser Drogerie e Wurſifabrikant z Nicolagiſtraße SW M LIeinau 5 Ratibor Nenumarkt nDe meerſtraße 13 38R n t en Dliteh Fran Kürhenfee o eeſe Ba e a

Raſſa en Erust Ver in D R W Z angemeldet Dito Jnſt Ludwig Wuchererſtr 458 öpferplans S G p r Nollendorfſtr 28 Rückporto erb ſ geſp Vrennbolz ſehr bill zu verk

Sämmtliche bier augeführte Artikel ſind in unübertroffen grösster Auswahl in jeder Preilslage vorrätig

Knaben Paletots
Knaben Pelerinen
Kutscher Mäntel

Livree Anzüge
Schlafröcke

Dresdner
J Christstollen

G Pollendenr
Dresden V

Größtes Verſandbhans
JF

Renommierte Fleiſcherei

ſucht Abnehmer
i e Sorten Ia Wyrſtwaren inJ beſiebigen Poſten Angebote

d 19760 an Knad Mosse Halle



Auf alle Waren
6 Proz Rabatt

in Marken

Für
Bär s Sparbuch
12 Mark

Zahlſtelle

Spar u Vorſchuß
Bank

Weihnachts verkaufe

Spiel waren
Gemeinſchaftlicher äußerſt rationeller Einkauf mit Geſchäften gleicher Art in

Elberfeld Barmen Remſcheid Eſſen Bochum Duisburg Ruhrort Witten und Rheyhdt

Beſte und billigſte Bezugsquelle

Auf alle Waren
6 Proz Rabott

in Marken
Bür s Sparhbneh

wird auch
blattweiſe

eingelöſt

Puppen gekleidet und ungekleide Maſchinen Pferde Küchen TrommelnPuppenköpfe Modelle Pferdeſtälle Puppenſtuben Säbel Sooerr

r en Soldaten ete nkaſten eſtungen ochherdet u Eiſenbahnen e yerde Gewehre 4 4c er
a

8 2 ee re h e cr In

elegante Neubeiten Geschàäfts Bröffnung

Albin r Richard Schuster e
Malle a Ludwig Wuchererstrasse 57

Lieferung und Ausführung von

Zentral Ieizungv I Lüſtungv Anlagen
Gas Wasserleitungen Kanalisationen

Bäder u Wasch BEinrichtungen Klosettanlagen
in jeder gewünschten Ausführung

Gas Belenchtangs Gegenstünde Gasglühlieht Gas Koeh u Heizapparato,
Reparaturen

Schmeerſtraße 24
Mitgl des Rabatt Spar Verrins

Provingzial
Gesanghücher

in den neneſten Muſtern

Albin Hentze
Schmeerſtraſte 24

Mitgl des Rabatt SparVereins

e Renntierfelle
leiben bis zum I Mai 1904

75 Mark per Stück
r Danglowitz Fiſcherplau 2
o Fernruf 2339

jodor
Art

H e

Grösstes Lager der Provinz
Zehnjährige GarantioPianos

EIIIIIIIIII I

Gebrauchte Instraumente unter voller Garantie stets am Lager

C Rich Ritter ſtctart Ialle a F

Die jetzt noch vorhandenen

Sommenr und Winter

Stoff Reste
welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind

Nur anerkannt gediegenes Fabrikat
zu mässigen Preisen

werden ſoweit der Vorrak reicht in den Vormittagsſtunden
von 1 Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

Gebr Sermaurrz Mäntel Fabriß
Gr Ulrichſtraße 54 II e kudfu smmicheraſse

16,7 liche Kohlehydrafe Knorrs 2 B nur 8,42
Untersuch Bern d Mediz Woche sowie Analyse d Kol Centralstelle

für Gewerbe u Handel SuttgartBesten Schraplauer Stückenkalk
zu Bau und Düngezwecken

empfieblt billigſt

Kalkwerk Th Stecher Schraplau
Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

t en n Tangenbra merAnthracit böb Branmäobſen Gastore
Noſitzer und Edderitzer Be uerlt et an

unb ried reWilh Reupseh G rahe 490 Fernſor 08
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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Eine feinblumige Zigarre ſeit
Jahren immer dieſelbe Qualität mit
lebhaft brannem Decker iſt
Bi Agnila 100 Stück 6 MarkFranz Pennemann
Zigarren Verſand Gr Ulrichſtr 9

neben Mars la Tonr

Waschmasehlnen
Wäscherollen
Wringmaschinen

beſte und bewährteſte Syſteme
zu billigſten Preiſen

Wilh Heckert

t Da der Andrang in der
e Krankenstube vor Weih
h nachten naturgemässs 4 immer sehr gross bitte

die kleinen und grossen
AMütter schon jetzt um Zu
sendg d klein PatientenWun kAt Pappen Hin

Geiststr 16 m d Adler Apofheke

Aeber unſere Kraft
Bis Weihnachten verkaufe meine

eleganten Herren Kleider vonMaßſachen nicht zu unterſcheiden
wie folgt
Winter Ueberzieher 20 45

20 45Anzüge
99 Joppen 24Beinklelder 15Otto Knoll Obere Leipziger

ſtraße 36
Nabatt Sparmarken

Zur Nnferigung von Damen und
indergarderobe empfiehlt ſich verfekte Schneidein Weidenplan 29 l

Mit 2 Beiblättern
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